
Die Europäische 
Bürgerinitiative –

trägt deine Idee durch Europa!

E U R O PÄ I S C H E
U N I O N

Setze dich für dein 
Herzensthema ein 
und bringe es auf die 
Tagesordnung der EU.

Mach dein Ding – 
unterstütze eine Initiative oder 
führe selbst eine Kampagne.

Baue ein Netzwerk auf und 
hole dir Unterstützung im Forum 
zur Europäischen Bürgerinitiative.

Warum sollte ich die Initiative 
ergreifen?



Etwas zu riskieren und eine Europäische Bürgerinitiative einzureichen, 
lohnt sich – schon bei der Unterschriftensammlung wachsen deiner Idee 
Flügel, und das ist nur einer der vielen Höhepunkte und Meilensteine einer 
Europäischen Bürgerinitiative. Wage den ersten Schritt und erfahre hier, was die 
Organisierenden von Bürgerinitiativen über ihre Kampagnen zu berichten haben:

Durch die Europäische Bürgerinitiative sind wir mit Menschen in der ganzen EU ins 
Gespräch gekommen und haben viel von ihnen gelernt. Diese Menschen hätten wir 

bei unserer Arbeit sonst nicht getroffen! Viele unserer Unterstützerinnen und Unterstützer haben 
sich bedankt und uns ermuntert, weiterzumachen. Das war vielleicht das Positivste und hat 
uns daran erinnert, warum es so wichtig ist, unsere Meinung zu vertreten – auch wenn es 
schwierig ist!“ 

Die Organisierenden der Initiative „Reclaim Your Face“ für ein Verbot 
biometrischer Massenüberwachung

 Eine Europäische Bürgerinitiative öffnet neue Türen! Du kannst dein 
Thema nach vorn bringen und hast eine reelle Chance, wirklich etwas 

zu erreichen. Unsere Ideen sind in die Entschließung des Europäischen Parlaments 
„Wohnraum für alle“ eingeflossen. Natürlich ist es wichtig, 1 Million Unterschriften 
zu sammeln, aber noch wichtiger sind das Thema und die Inhalte. Vertritt deinen 
Standpunkt und mach weiter, auch wenn du die 1 Million nicht zusammenbekommst! 
Oft wird es erst später richtig interessant, so wie jetzt bei uns, mit unserem Folgeprojekt 
housing4europe.org. Dafür konnten wir sehr viele Menschen begeistern, die jetzt mitmachen.“ 

Die Organisierenden der Initiative HOUSINGFORALL

Unsere Bürgerinitiative fiel mehr oder weniger unter die Ziele und Maßnahmen des 
europäischen Grünen Deals und der Agenda 2030 der Vereinten Nationen. Die Kommission 

von der Leyen hat das Bodenschutzthema auf EU-Ebene aufgegriffen. Ich wurde eingeladen, unsere 
Ideen in den Sitzungen des Europäischen Parlaments vorzustellen. Nachdem das Parlament eine 
Entschließung zum Bodenschutz angenommen hatte, stellte die Kommission die neue Bodenstrategie 
vor. Genau das wollten wir mit unserer Europäischen Bürgerinitiative erreichen. Nur war es eben 
erst drei Jahre später so weit!“

Die Organisierenden der Initiative People4Soil

 Wir haben uns angeschaut, wie wir am besten an der Politikgestaltung in der EU teilhaben 
können. Wir haben über Petitionen und Lobbyarbeit nachgedacht, aber die EBI ist und 

bleibt die beste Möglichkeit – vor allem für junge Leute, die die EU-Politik direkt mitgestalten wollen.“ 

Die Organisierenden der Initiative „Wählerinnen und Wähler ohne Grenzen“

Jetzt die Initiative ergreifen!



Eingeführt mit dem Vertrag 
von Lissabon, der am 
1. Dezember 2009 in Kraft trat.

Möglich seit dem Inkrafttreten 
der ersten EBI-Verordnung am 

1. April 2012.

Mehrere Europäische Bürgerinitiativen 
haben die nötige Unterstützung erhalten, 
um die Europäische Kommission zum 
Handeln aufzufordern. Sie führten zu 
neuen Rechtsvorschriften oder 
vergleichbaren Ergebnissen.

1 Million 
Unterschriften 
sind erforderlich, um 
die Initiative bei der 
Kommission einreichen 
zu können; in mindestens 
7 Ländern müssen bestimmte 
Schwellenwerte erreicht werden.

Wichtige Fakten zur Europäischen Bürgerinitiative

Organisierende können das 
Online-Sammelsystem der 

Kommission kostenlos nutzen, 
das eine datenschutzkonforme 

Unterschriftensammlung 
gewährleistet.
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Europäische Bürgerinitiative
Ihre Möglichkeit zur Einflussnahme auf die EU-Politik

ERGREIFEN
SIE DIE INITIATIVE

#EUTakeTheInitiative
citizens-initiative.europa.eu

E U R O PÄ I S C H E
U N I O N

ISBN: 978-92-68-19981-7 – DOI: 10.2792/730076

Demokratische Teilhabe auf EU-Ebene – welche
Möglichkeiten gibt es?

Als EU-Bürgerin oder -Bürger hast du das Recht, am Beschlussfassungsprozess 
der EU teilzunehmen. In unserem Überblick erfährst du, wie du dir Gehör 
verschaffen und die EU-Politik mitgestalten kannst.

1. Europawahlen – geh wählen oder lass dich als Kandidatin oder Kandidat aufstellen! 
Schau dir das Wahlprogramm der einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten an und entscheide, wer 
deine Ideen für die EU am besten vertritt. Halte über die gesamte Amtszeit Kontakt zu „deinen“ 
Europaabgeordneten, damit sie deine Interessen vertreten können. Unionsbürgerinnen und 
-bürger, die in einem anderen EU-Land leben, haben ebenfalls ein Wahlrecht und können sich 
zur Wahl stellen. Mehr erfahren

2. Europäische Bürgerinitiative – Mit einer EBI kannst du dein Herzensthema auf die 
Tagesordnung bringen und Unterstützung in der gesamten EU sammeln. Sobald 1 Million 
Unterschriften zusammengekommen sind, findet ein Treffen mit der Kommission und 
eine öffentliche Anhörung im Europäischen Parlament statt. Die Kommission prüft 
dann, ob und welche Maßnahmen sie treffen wird, um die Ziele deiner Initiative 
aufzugreifen, und erläutert ihre Entscheidung in einer förmlichen Antwort. Wenn 
die Kommission einen Vorschlag für einen Rechtsakt in Betracht zieht, kommen die 
Grundsätze der Subsidiarität, Verhältnismäßigkeit und der besseren Rechtsetzung 
zum Tragen. In den meisten Fällen müssen das Europäische Parlament und der 
Rat den Vorschlag annehmen, bevor er rechtskräftig wird.

3. Portal „Ihre Meinung zählt“ – Bürgerinnen und Bürger können hier 
erfahren, wie sie an der EU-Politik teilhaben können und wie die Europäische Kommission 
arbeitet. Neben der Europäischen Bürgerinitiative können sich Bürgerinnen und Bürger 
sowie Unternehmen über die Website Öffentliche Konsultationen und Rückmeldungen zu 
künftigen politischen Maßnahmen der EU und bestehenden Rechtsvorschriften äußern. Hier kannst 
du anhand von Fragebögen deiner Meinung zu Initiativen der Kommission Gehör verschaffen und am 
Entscheidungsprozess mitwirken. Mach auch bei einer Debatte oder einem Bürgerforum auf der Plattform 
für Bürgerbeteiligung mit! In diesem eigens dafür eingerichteten Online-Forum mit Echtzeitübersetzung 
kannst du direkt an Diskussionen auf europäischer Ebene über wichtige künftige EU-Vorschläge teilnehmen. 
Die Kommission möchte bei der Ausarbeitung neuer Initiativen frühzeitig die Meinungen der Bürgerinnen 
und Bürger erfahren. Mehr dazu: https://have-your-say.ec.europa.eu/index_de.

4. Petition beim Europäischen Parlament – kommt infrage, wenn du durch die konkrete Art der 
Umsetzung des EU-Rechts beeinträchtigt wirst. Petitionen beziehen sich auf bestehende EU-Maßnahmen 
– du kannst damit keine Vorschläge für neue EU-Rechtsvorschriften machen. Sie können von einer 
Einzelperson eingereicht werden. Ziel des Petitionsausschusses ist es, alle Petitionen zu beantworten und 
bei legitimen Anliegen, die die Tätigkeitsbereiche der EU betreffen, nach Möglichkeit eine außergerichtliche 
Lösung zu finden. Hier erfährst du, wie das Petitionsverfahren funktioniert.
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https://citizens-initiative.europa.eu/_en
https://europa.eu/youreurope/citizens/residence/elections-abroad/index_de.htm
https://citizens-initiative.europa.eu/_de
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say_de
https://citizens.ec.europa.eu/index_de
https://citizens.ec.europa.eu/index_de
https://have-your-say.ec.europa.eu/index_de
https://www.europarl.europa.eu/petitions/de/home

